


 

Erinnern –
und Lernen für die Zukunft

...die Erinnerung bekommt einen Namen –
 das Ereignis und der Ort 
gehen ein in das Stadtteilgedächtnis. 
Der Ort ist der HISTORISCHE LERNORT.
	

Die Initiative HISTORISCHE LERNORTE ist auf Spurensuche, findet 
Orte, an denen die Folgen der NS-Diktatur dokumentiert sind. 
Dabei recherchierten wir aus dem Biographischen Gedenkbuch 
der Münchner Juden (Stadtarchiv Münchnen) 18 Häuser in der 
Nachbarschaft, aus denen Sendlinger Familien deportiert und 
ermordet wurden – weil sie Juden waren.
Daran haben wir im Sommer 2008 exemplarisch an 4 authentischen Standorten 
inmiten des Stadtteilalltags erinnert mit WOLFRAM KASTNER und seiner 
Installation ... nach unbekannt abgewandert – 20 Koffer, weiß. Die Koffer 
haben Erinnerungsimpulse gesetzt – sie wurden zum Erinnerungsbegriff in 
Sendling. 
Die Projekt-Dokumentation vom 20. Nov.2009 (Hg.Wolfram Kastner)
ist kostenfrei in der Kulturschmiede, der Sendlinger Buchhandlung, bei 
Stadtteilrundgängen und Veranstaltungen erhältlich.  
Wir freuen uns über Ihr Interesse, Ihre Teilnahme an unseren Treffen 
und auf Ihre Mitarbeit an Recherche und Programm. Der Recher-
che-Schwerpunkt 2010 „Arisierung“ in Sendling: Was geschah 
mit dem Eigentum unserer deportierten, ermordeten  Nachbarn, den 
Häusern und Grundstücken, den Wohnungen, Möbeln, der Kunst, 
den Büchern, der Wäsche, dem Hausrat…  Wie sah dieser Raubzug 
in Sendling aus? Die Archive gewähren sukzessive Einsicht in die 
Akten, deren Inhalt lange verborgen und verdrängt war. Nur durch 
Aufklärung werden wir die Ursachen der kollektiven Verdrängung 
des NS verstehen und Lernen für die Zukunft. 
Im Herbst 2010 werden wir prüfen, ob die Ergebnisse der Vorre-
chechen zur Vertiefung mit dem Ziel der  Veröffentlichung in 2011 
geeignet sind. 

So 24. 10.	 JÜDISCHE NACHBARN IN SENDLING 1938-1945
     11:00      	Zeitgeschichtliche Stadtteilführung mit LEO BRUX 
                     Einführung in der Kulturschmiede  GABI DUSCHL-E.

Thema: Alltag und Überleben jüdicher Familien in Sendling unter  
dem NS-Regime, der Mord an Joachim Both in der Pogromnacht vom  
09. Nov. 1938, die Deportation jüdischer Nachbarn vor aller Augen. 
u.a. aus der Kyreinstraße 3, wo der Bildhauer Gunter Demnig am 
17.05.2009  zur Erinnerung an die Opfer elf STOLPERSTEINE auf 
Privatgrund verlegte und auf diese Weise einen sehr individuellen  
Gedenkort schuf.  
Treffpunkt: 	 Sendlinger Kulturschmiede, Daiserstraße22,  
	A nmeldung erforderlich, MVHS Harras, 74748520
	 gebührenfrei | 20 Pätze  

Initiative HISTORISCHE  LERNORTE  SENDLING
Treffpunkt: 2. Do / Mt. 20:00,  SENDLINGER KULTURSCHMIEDE
Kontakt: Gabi Duschl-Eckertsperger, Kulturschmiede | fon  76  14  35

… in eigener Sache
KULTURSCHMIEDE – seit wann? warum?

Angeregt durch die 1.Stadtteilwoche in Sendling gründeten wir 
1978 die SENDLINGER KULTURSCHMIEDE – ein überaus 
nachhaltiges, folgenreiches Ergebnis einer einzigen Woche. Wir 
folgten dem Aufruf des Kulturreferates WIR MACHEN WAS und 
gaben uns ein Ziel: 

“Kunst & Kultur wohnortnah zu vermitteln und dabei das 
Bewusstsein zu fördern, in einem traditionsreichen Stadtteil 
zu leben, für dessen Erhaltung und Entwicklung es sich 
einzusetzen lohnt. 

Nur zielen allein genügt nicht man muss auch treffen:
So wurde die Kulturschmiede Atelier für Malerei & Fotografie, 
Werkstatt für Kinder & Jugendliche, Bühne zum Improvisieren,  
offener Treffpunkt  zur Diskusion und Dokumentation für Initiativen 
& Nachbarn, Musikübungs- und Veranstaltungsraum für Kino,  
Konzerte, Lesungen, Hörspiele, Vorträge, Plattform für Initiativen 
zur Stadtteilentwicklung und  Zeitgeschichte, Workshops, Sommer-
Ausstellungen mit vielfältigem Begleitprogramm. Dafür setzen wir 
anlassbezogen unterschiedlichste Medien ein. 
Vielfalt und Mehrfachnutzung ist unser Prinzip.

Darüber hinaus haben die von uns geschaffenen Traditionen, wie
* das Sommerabend-Konzert am SENDLINGER  KIRCHPLATZ und  
* der Sommer-Feierabend in der DAISERSTRASSE
    ihren festen Platz  im Sendlinger Jahreskalender. 
 
Immer am 1.Donnerstag im Monat 
um 20:00 Uhr	
(außer  an Ferien- 
und Feiertagen)      
                    

Herbstvorschau

KUNST IN SENDLING Tage der offenen Ateliers 
07. - 10.10	 Ursula Braceful bei uns zu Gast

BÜGERVERSAMMLUNG IN SENDLING
13.10.	 Turnhalle, Gaißacher Straße
19.00	N IX WIE HIN!!! Nehmen Sie Ihre Stadtteilinteressen 		
	 wahr und Ihren Ausweis mit. 

Wir bekanken uns für Ihre Spenden an:
BLZ: 701 500 00    Kt.: 908 193 451 Stadtsparkasse München
auf Wunsch Spendenquittung

Vorstand: Gabi Duschl-Eckertsperger, Roland Häußler 
Amtsgericht München VR 9272 

Daiserstraße 22 
81371 München 
Tel. 76 14 35
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www.sendlinger-kulturschmiede.de

Gefördert durch das Kulturreferat der Landeshauptstadt München

Juli - Aug - Sept
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Freuen wir uns auf den Austausch von Programm- und 
weiterführenden Ideen. Bringen Sie sich ein mit  
Ihren Vorschlägen zum aktuellen Programm  
der Sendlinger Kulturschmiede.


